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Spiel mit, um andere zu »linken«

Spiel mit dem Tod der »Linken«

Spül runter das Leid der »Linken«?

Spiel mir das Lied ...

... vom Tod der  Linken
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Die letzte Tierbefreiung war

erfolgreich, doch nach-

her merkst du, dass

ihr beim 
Fotoshoo-

ting vor der Nerz-

farm 
eure „Animal

Peace“ Jacken

nicht anhattet. Mist.

Schnell zurück zum Tat-

ort – gehe die gewür-

felte 
Augenzahl zurück.

Du hast dir für den näch-sten Event einekreative Aktionausgedacht,die jedoch nurkooperativfunktioniert. Biszu diesem Feldkannst ande-ren Mitspiele-rinnen mit de-ren EinwilligungZüge abgeben. In 
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Februar 2002: Die nächsten „Ö-Punkte“ stehen 
an − und politische 

Werkeltage. Aber es
kommt kaum jemand,

alle Beiträge sind zu
lang oder zu spät, das Ti-

telbild kommt diesmal ei-

nen Tag nach dem Druck.

Die „Ö-Punkte“ erscheinen

nicht. KeineN interessiert's.

Erläuterung
Also ... is ja klar: Würfeln, losen
oder wie auch immer und
dann mit Spielfiguren, Krümeln
u.ä. über die Felder ziehen bis
zum bitteren Ende. An einigen
Stellen gibt es Abzweigungen,
d.h. es geht einen Umweg. Die
Eventfelder erklären Aktion-
stermine („Events“) im Winter-
halbjahr 2001/02. Die Ereignis-
felder haben jeweils einen Test
dabei.

Im Infoladen erzählst du

allen von deinen tollen

Aktionen. Leider hast du

nicht bemerkt, dass eine

Frau im Raum ist, die dich

für dein Mackertum or-

dentlich zusammen-

scheisst. Du „fliegst“ drei

Felder zurück!

Der Pink−Silver

Block beim letzen

Grenzcamp gibt

dir Auftrieb: Viel-

leicht kann Wider-

stand doch viel-

fältig & kreativ

sein. Rücke 3

Felder vor.

Du brüllst Paro-
len. Eine Pas-
santin fragt,was DeineZiele sind.

Scheiße ... Dir fällt
nix ein. Weiter-
machen. Los

wer ist dran ...
würfel endlich,Du Idiot!

Antifa 
beschim

pfen:

„Für die Nazis 
ste

ht Ihr

da, Mario
nette

n haha-

ha“ oder Casto
rgeg-

ner „Kniebundho-

senträ
ger!“ 

oder

die Tute 
bianche

(„H
irn 

am 
Fluß be-

graben“). 
Das macht

 Spaß. Nochmal das Anti-

   
deutsc

hsein genießen.

  Zurück auf den Pfeil.

Auf einem Bünd-nistreffen mag einer
deine Aktionsvor-

schläge nicht. Jetzt
ist Kungeln angesagt:Mit der Zustimmung
zweier MitspielerIn-
nen darfst du eine

Person 10 Felder
zurücksetzen.

Konkurrierendes Spiel: Je-
deR gegen jedeN. Das muß
nicht erklärt werden, daß kön-
nen alle (gut erzogene Kapita-
lismus-Kinder) ... Linke „sowieso"
(ja, protestiert ruhig − das
gehört zum Verschleiern!)

Kooperatives Spiel: Wür-
feln und die gewürfelte Punkt-
zahl aufteilen, wobei die ande-
ren jeweils zustimmen müssen.
Ziel ist es, jeweils möglichst vie-
le auf die Eventfelder zu be-
kommen (damit viele Aktion
machen können, jaja!).

Du bereitest einen Global Action Day vor,
überall sollen Aktionen laufen. Wenn du es
schaffst, dich und eine Mitspielerin zu moti-
vieren, gleichzeitig je ein Eventfeld zu beset-
zen, dürft ihr beide im Anschluss 2x würfeln.

3.-7. Dezember in Bonn
UN-Wasserkonferenz

Mehr unter: www.risingtide.de

Start

10.-14. Dezember überall
Uni- und Schulaktionstage

(zum EU-Gipfel)
Mehr unter www.studi-protest.de.vu

Du brauchst Kohle. Alle deine 
Freunde hast du bereits abgezockt
und von Selbstorganisation willst du
nichts wissen. Geh arbeiten. Setze
aus, bist du eine sechs würfelst –
dann bekommst du Sozialhilfe &
darfst weiter tapern.

21.-23. Dezember in Saasen
Drittes Treffen

„Organisierung von unten“
sowie Planung für Seminare usw. 2002

Mehr unter www.hoppetosse.net

Du hast mal wieder eine Förderquelle aufgetan. Klar,
du willst solidarisch sein, das Geld teilen und so. Ach
was soll die Moral: Wenn auf den nächsten 10 Feldern
vor dir kein Arsch ist, der das mitkriegt, zock die Kohle
halt selber ab. Du darfst dann noch mal würfeln.

Für die heutige De-
mo kündigen die Or-
ganisatorinnen ein

dezentrales Aktions-
konzept an. Du hast

dich natürlich nicht
vorbereitet und irrst
nach kurzer Zeit allein

umher. Gehe zurück
bis zum nächsten Mit-
spieler hinter dir, damit

du noch nach hause
kommst.

1.-3. Februar in München
NATO-Tagung

Mehr unter www.buko24.de/nato.htm

22.-24. Februar in Düsseldorf
Februartreffen

Vernetzung, Strategien,
Aktionsplanung usw.

Mehr unter www.februartreffen.de

März in Mexiko
UN-Konferenz für Entwicklungshilfe

(Vorfeldtagung zur Rio+10-Konferenz)

Bei Neugründungen von Attac
Ortsgruppen tauchen mal eben

150 Leute auf, von denen 100 direkt
eintreten. Du fragst dich, wie viele Leute

wohl kommen, wenn ihr zu „Organisierung
von unten“ einladet? 1x würfeln.

26.12.-2.1. in Dresden
Jugendumweltkongreß (JUKss)
Mehr unter www.jugendumweltkongress.de

Immer, wenn jemensch ein Event er-
reicht, musst du eine Parole gegen die
jeweilige Aktion in den Raum werfen.

Das dürfte kein Problem darstellen – An-
regungen unter www.antideutsch.de.

Das Bekennerschreiben für die Inte-
rim war zu früh: Letzte Nacht habt
ihr es nicht geschafft, den Ticketau-
tomaten lahm zu legen. Statt des-
sen ist dein Zeh gebrochen – pein-
lich – du mußt 1x aussetzen.

Fetter Erfolg! Beim
Naziaufmarsch habt
Ihr es bis zu Eurem
Abfahrtsort ge-

schafft. Fast hättet Ihr
die Nazis vertrieben.

Schreib einen Front-
bericht auf Indyme-
dia und würfele stolz

nochmal.

31.5.-2.6. in Bremen
    Out of this world 2
       Science Fiction, Politik, Utopie
       Mehr unter www.outofthisworld.de

Alles ist zuende. Die                       „Events“ sind vorbei.
Was ist denn jetzt zu tun? Die Gedanken drehen sich ...
nur abhängen ist doof. Vielleicht vor Ort loslegen?

Eigentlich gibts da genug Nazis, Politfilz,
Sexismus, Ausgrenzung,

Umweltzerstörung. Aber, selbst machen
ist anstrengend. Doch da ... die
Rettung: Eine neue „Ö-Punkte“ und der

geile Spielplan im Internet − neue
„Events“ rufen!

The end

www.hoppetosse.net
Kreativer Widerstand, Direct-Action-Netzwerk,

politische Diskussionen, Termine und mehr ...

www.projektwerkstatt.de
"Virtuelle Projektwerkstatt" − die Eingangsseite

für AktivistInnen. Links zu allen politischen

Bereichen, Terminlisten, Debatten,

Zitatesammlungen, Fachthemen ... einfach riesig!

14. Dezember überall
Demo gegen den

EU-Gipfel
Mehr unter www.d14.de

Widerstand ist zwecklos. Dem Hype um Attac in taz,
junge welt & Co. kannst du nicht stand halten: Du wirst

tobiniert – der Attac Pfad wartet auf dich.

14.-16. Mai in Stuttgart
Deutsches Atomforum

http://go.to/umwelt
Umweltschutz von unten: Positionspapiere und

Texte zu Strategien, Umweltfilz usw.

Es reicht. Seit 20

Jahren (oder waren

es doch nur vier)

stram
pelst Du Dich

ab. Alle Ex-FreundInnen

verdienen inzwischen

fett Kohle oder w
ik-

keln ihre Kinder. Und

rundherum labern al-

le Scheiße. Du

schm
eißt alles hin

und scheidest aus.

M
öglichkeiten: Tos-

kana, Flugstunden,

Doktorarbeit.

Das Direct Action Ga-

thering war ein voller

Erfolg. Mit neuen

Fähigkeiten & Koo-

perationen durch-

brichst du die Endlos-

schleife der Misser-

folge & bist zurück

im Spiel!

Du hast das
Gefühl, dass es
nicht voran
geht: Dann bist

du wohl bei den
Linken gelandet

... ab in den
Kreis!

Nichts geht. Du bist
total frustriert, redest

jeden Bewegungsan-
satz schlecht & alle

um dich herum ver-
wandeln sich in Anti-
semiten. Willkom-

men auf dem anti-
deutschen Pfad ...
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